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EuROVlA  Services  GmbH

Zentrallabor

untersuchungsbefund
vom 07.12.2020/JR

Auftraggeber

Auftragsnummer

Kennzeichnung

Makadamlabor  Schwaben  GmbH

Leonberger  Straße  208/1

71063  Sindelfingen

MLS-003-20

300-14432103  20

AC 16  B S SG 25/55  55 A

Prüfungsauftrag

Prüfvorschrift

Bestimmung  des Widerstandes  von  Asphalt  gegen  kälteinduzierte  Rissbildung

TP Asphalt-StB,  Teil  46  A

Kennzeichnung  intern  9002169

Probemenge/  -art 2 Probeeimer

Probenherstellung

Prüfungszeitraum 24.11.2020  - 04.12.2020

Dieser  Befund  umfasst  4 Seiten  inkl.  Deckblatt.

Hinweis: Die Prüfergebnisse  beziehen  sich ausschließlich  auf  die genannten  Prüfgegenstände.  Dieser  Bericht  darf  nurvollständig  wei-

tergegeben  werden.  Eine auszugsweise  Vervielfältigung  bedarf  unserer  schriftlichen  Genehmigung.

Rheinbabenstr.  75. Geb. 3

CommerzbankAGEssen  GeschaftsTuhrung:

BLZ 360 80ü 8ü, Konto  04 242 014 IX] Tim Lorenz  (Vors.), Motitz  Schieimann

IBAN DE57 36 ü800  8ü04 2420 1400,  BIC DRESDEFF360

S:jZ'Befün  lntemet:www.euroviade

Amtsgetlcht  Charlüttenbuig  HRB 73438  E-Mail:  zentrallabür@euiovia.de
Umsatzsteuer-lD-Nr.:  € E 813 033 20S

Umsatzsteuer-Nr  27/672/0[)50/9
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Bestimmung  des  Widerstandes  von  Asphalt  gegen  kälteinduzierte  Rissbildung  nach  TP

Asphalt-StB,  Teil  46 A

Im Folgenden  wird  der  Versuch  kurz  beschrieben  und die Versuchsparameter  dargestellt.

Aus Asphaltprobeplatten  werden  prismatische  Probekörper  herausgesägt  und mittels  Tauchwägung

deren  Raumdichte  bestimmt.  Daraufhin  erfolgt  die Vorbereitung  der  Prismen  für  die Versuchsdurch-

führung.  Der  Versuch  wird  mit  einer  3-fach-Be1egung  durchgeführt.

Probekörperabmessungen:  Probekörperhöhe:  50 * 2 mm

Probekörperbreite:  50 * 2 mm

Probekörperlänge:  160  *  2 mm

Abkühlversuch:

Im Abkühlversuch  wird  ein prismatischer  Asphaltprobekörper  konstant  auf  der  Probekörperlänge  ge-

halten  und bei einer  Starttemperatur  von 20oC um -IO  Kelvin  pro Stunde  abgekühlt.  Dabei  wird  die

durch  diese  beabsichtigte  Behinderung  des thermischen  Schrumpfens  im Probekörper  auftretende

kryogene  Zugspannung  in Abhängigkeit  von  der  Temperatur  und der  Zeit  gemessen  und bei einem

Bruch  des Probekörpers  die Bruchspannung  (N/mm2)  und Bruchtemperatur  ermittelt.  Falls der  Pro-

bekörper  bei einer  erreichten  Temperatur  von -40  oC nicht  gerissen  ist, wird  der  Versuch  beendet.

Versuchsparameter: Starttemperatur  T(,:

Vortemperierung:

Abkühlrate  dT:

20 oC

2,O h

-IO  K/h

Versuchsergebnisse:



EUROVIA Services GmbH
Zentrallabor

Auftragsnummer

Herkunft des Asphaltes

Bezeichnung des Asphaltes

Erstprüfung 300-14432103-20

Probennummer

[mm]

[mm]

[mm]

[g/cm³]

[°C]

[MPa]

-

Bezeichnung 9002169 PK 1 9002169 PK 2 9002169 PK 5 Mittelwert

Abkühlversuch - Bestimmung des Widerstandes von Asphalt gegen kälteinduzierte 
Rissbildung nach TP Asphalt-StB Teil 46 A

MLS-003-20

-

AC 16 B S SG 25/55-55 A

9002169

Höhe 49,9 49,9 49,9 -

Breite 49,8 49,8 49,9 -

Raumdichte 2,454 2,458 2,450 -

Länge 160,0 160,1 160,6 -

Bemerkung
* Die Bruchspannung des PK 5 fließt nicht in die Mittelwertbildung ein, da sie als 
verdächtig anzusehen ist.

Bruchtemperatur 
TF

-26,5 -26,1 -24,6 -25,7

Bruchspannung 
σF

4,069 3,587 4,359* 3,828

Risslage oben oben unten -

‐26,5; 4,069

‐26,1; 3,587

‐24,6; 4,359
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AC 16 B S SG 25/55‐55 A ‐ 300‐14432103‐20

9002169 PK 1

9002169 PK 2

9002169 PK 5



Bottrop,  den  07.12.2020
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i

E=tJROVIA
yisci  Il

[eiterin

JK. Borchert

Sachbearbeiterin














